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Zürich 1898 XXIV. Jahrgang N* 37 10. September.

Illustriertes lumaristisüh - satirisoIi.es Wocbenbl&tt.

Yerantwortliclie Redaktion : Jean Nötzii.

Erscheint jeden Samstag.

Expedition: Rämistrasse 31. Bnchdruckerei Gebrüder Frank.

¦>¦ Abounementsbedingungen. Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für
6 Monate Fr. 5. SO, für 12 Monate Fr. 10 ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.
Mnzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendmchbild 8** *Cts.

InS6rate per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz 30 Cts., Ausland 50 Cts. ReClamen per Petitzeile 1 Fr. Aufträge
befördern alle Annoncen-Agenturen. Verkauf in Paris: chez Mmc Lelong, Kiosque 10, Bould des Capucins en face le »Grand Café*.

er Löwe, der das Mahl beendet,
Wenn er die Beute niederschlug,
Kaum hat er sich Yorn Frass gewendet,

So naht sich schon der Geierflug;
Hyänen kommen und Schakale,
Sie wollen ihren Teil am Mahle.

Von Contra red't man nicht und Pro,
Von Kampflust nicht und Siegesfreude;
Sie werden nur der Beute froh,
Sich wühlend tief in's Eingeweide;
Bei Krächzen, Knurren, Flennen, Heulen
Gilt es, die Beute zu zerteilen.

Ja, dem Gezüchte wär's Genuss,
Den Löwen, dessen Mahl sie heischen,
Träf ihn des Jägers sichrer Schuss,
Hoch röchelnd gierig zu zerfleische."
So steh'n bereit Europens Mächte
Und pochen noch auf Völkerrechte.

Sie, die das Volk am Weichselstrande
Erwürgt, dass nie es mehr ersteht;
Und Jene, die im Irenlande
Seit grauen Zeiten Fluch gesäet,
Und Jene, die auf Hofer schössen,
Sie haben ihren Bund geschlossen.

Hun heisst's, sich sputen und sich eilen
In Süd und Hord, in West und Ost;
Es gilt, die spanische Beute teilen,
Die langersehnte blut'ge Kost.
Dem Sternenbanner in den Arm
Fällt der politischen Frömmler Schwärm.

Mir auch ein Stück! Und mir! Und mir!
Wir smd ja stets die Weltverwalter!
Man plärrt das Völkerrechtsbrevier
Und singt die metternichischen Psalter.

Die Weltgeschichte aber geht
Vorwärts mit stiller MajestätJ K.
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Vsrâlltvortllvds ksàMo» : ^san »iölili. LîpMiglì! r,àmi8trS88e 31. Siiedâiiieiìsrsi Ksdi-ûà ffAnk.

Lrioko rwà Sslàsr krauko.

^Ile Vosiâlllisr un6 LusllIiailàluiISSQ netunen Lestellunizen an. ?rsà für 6ie Zodvsls: k'ür s Ivlouate k'r. », für
« Nonate k'r. s. s», sûr IS Ivlonate k'r. ìv ; für àllo Sìàatsv àos ^sltxostvsràs : k'ür « IVlonà k'r. 7, tur IS sonate k'r. I». sv.

IULKlà per kleini-espaltene kàeile : Sodnà Sv Lts.. ^uàâ Sv Lts. RS01»IQSI1 per ?eàeile R k'r. àtìrâxc
besoräern à ^Imonosv-^xsvtlU'sa. Verìcaus in ?»ìs: cke- tVl^ I^elvOx. Kiosque 10, Loul'' 6es Lspucins en face Ie »Osacl Lsfe«.

sr I^ows. âsr âas iVls.nl vssnâsi..
Ä^snn sr âis iZsnìs nisâsrsonlniz.
Xnnrn nsr. sr sion vorn I^rass ^sv^snäsi.

Lo nsnì sion sonon âsr (Zsisràx^
H^ànsn konnnsn nnâ Lonskals.
Lis wollsn inrsn Isii srn rVlsnIs.

Vori Oonìrs rsâ't. rnsn nionì nncZ ?ro,
Vori Xarnoklnsi nioni nnâ LiSMsfrsncis ;

Lis v/srâsn nnr âsr Lsni,s iron.
Sion înnlsnâ ìisi in's Lin^sv/siâs ^

Lsi Xràonxsn. Xnnrrsn. ?1snnsn. Hsnlsn
(Zilì ss. âls Lsnìs xn xsri.silsn.

^Ä. âsrn (Zsxnoni-s v/àr's (Zsnnss.
vsn I.ôVì/sn. âssssn IVlsnl sis nsisonsn.
?râl' Inn cZss âMrs sion'rsr Lonnss.
Kosn roonslnâ AisriA xn xsrnsig-'^L^
So sìsn'n vsrsiì àroosns
Unâ ooonsn noon sni VöI1<srroonl.o.

Lis. àis âss Volk arn V'sionssist.rs.nâs
LrvvnrAt,. âass nis ss rnsnr srsìsnì^
Unâ -ISNS, âls irn Irsnlsnâs
Lsiì lZrsnsn ^siìsn ?1non Assàsì.
I^nâ âsns. âis sni Hoksr sonosssn.
Lis NÄvsn inrsn Lnnâ Msonlosssn.

Knn nsissì's. sion sonìsn nnâ sion silsn
Ir> Lnâ nnâ Uorâ. in Vssi nnâ Ogt.^

Ts s^ili.. âis svsnisons Lsnt.s ìsilsn.
vis IsnMrssnnis v1nt.'Zs Xosì.
Osin 3i,srnsnvsnnsr in âsn Z^^rn

?à1Iì âsr oolit-isonsn ?rörnrn1sr Lonwsrrn.

ivlir snori sin Lìno1<! Unâ inir! Ilnâ rnir!
V^ir smâ M st-sìs âis Ws1t.vsrvvÂÌi.sr
lvlsn vlârri âss Vôllcsrrsonìsvrsvisr
I^nâ sinAi. âis rnsr.ìsrniLNisonsn ?sâsr.

vis V/slìAssonionìs svsr ASN?,

Vorwàri.3 rniì 3t.i11sr IVls^ssià.! K.
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